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Halle den 24 März 1916

Kriegsanleihe Zeichnungen
Weitere Zeichnungsergebniſſe

Ueber weitere Ergebniſſe der Zeichnungen auf die 4 Kriegs
anleihe liegen folgende Berichte vor

Jm Reichsbankbezirk Halberſtadt wurden 27 146 300 Mk
gezeichnet gegen 29 732 500 Mk auf die 3 Kriegsanleihe

Bei der Reichsbankſtelle Erfurt ohne Nebenſtellen 36,64
Millionen Mark gegen 42,58 Millionen Mark bei der vorigen
Anleihe

Bei der Reichsbankhauptſtelle Leipzig wurden insgeſamt
160 Millionen Mark gegen 222 Millionen Mark bei der 3 Kriegs
anleihe gezeichnet

Bei der Reichsbankhauptſtelle Dresden ſtellten ſich die
Zeichnungen auf 200 Millionen Mark gegen 258 Millionen Mark
bei der 3 Kriegsanleihe

Jm Bezirk der Reichsbankſtelle Chemnitz wurden 72 Mill
r fnegen 90 Millionen Mark bei der 3 Kriegsanleihe ge

zeichnet
Die Geſamtzeichnungen auf die 4 Kriegsanleihe bei der

Reichsbankſtelle Kaſſel betragen 97,2 gegen 113 Millionen Mark
bei der 3 Anleihe
Bei der Reichsbankhauptſtelle in Hamburg wurden auf

vie 4 Kriegsanleihe 351 Millionen Mark gegen rund 460 Mill
Mark bei der 3 Kriegsanleihe gezeichnet

Bei der Reichsbankſtelle Gotha belaufen ſich die Zeich
nungen auf 30 Millionen Mark gegen 32 Millionen Mark bei der
3 Anleihe

Das endgültige Ergebnis der Zeichnungen auf die 4 Kriegs
anleihe in Frankfurt a M beträgt 405 Millionen Mark

gegen 455 Millionen Mark bei der 3 Anleihe
Das endgültige Ergebnis bei der Reichsbankhauptſtelle

Mannheinm ſtellt ſich auf 145,1 Millionen Mark gegen 148,24
Millionen Mark bei der 97,77 Millionen Mark bei der 2 und
43,79 Millionen Mark bei der 1 Anleihe Jn Heidelberg
erbrachte die Anleihe 23,15 28,21 Millionen Mark Jn Wein
h e im 4,66 5,19 Millionen Mark

Bei der Reichsbankſtelle in Barmen wurden auf die vierte
Kriegsanleihe 35 800 000 Mark gezeichnet gegen 45,4 Millionen
Mark bei der 28,7 Millionen Mark bei der 2 und 19 Millionen
Mark bei der 1 Anleihe

Das Geſamtergebnis in Rheydt ſtellt ſich auf 1434 Mill
Mark gegen 16 Millionen Mark bei der 3 Anleihe

Jm Bezirk der Reichsbankhauptſtelle Bremen beträgt das
Ergebnis 130 293 700 Mark gegen 172,5 Millionen Mark bei der
vorigen Anleihe

Bei der Reichsbankhauptſtelle Stettin ſtellen ſich die Zeich
Jurgen e 104 575 000 Mark gegen 125 Millionen Mark bei der

Anleihe

Der ſtädtiſche Haushaltsausſchußz
beriet in ſeiner geſtrigen Sitzung die Kapitel Höhere
Schulen Jnsgemein und Gemeindeabgaben Die Steuern
wurden ſo feſtgeſetzt wie ſie vom Magiſtrat vorgeſchlagen
waren Es bleibt alſo bei der Erhöhung der Gemeinde
Einkommenſteuer auf 223 Prozent und Grund und Gebäude
ſteuer auf 225 Prozent

Weiter wurde in der Sitzung ein neuer Tarif für
Sonderwagen der Straßenbahn beſchloſſen der
für die Stellung von Sonderwagen nach 12 Uhr je nach der
Zeit beſondere Sätze vorſieht
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Produzentenmarkt
Heute und morgen werden 2 Pfund Kartoffeln

pro Kopf der Bevölkerung verabreicht Dieſe Ein
teilung kommt beſonders den kinderreichen Familien zugute
Abwechſelnd wie die Fuhren eintrafen wurde in der Turn
halle und im Hofe bei dauernd lebhaftem Verkehr verkauft
ohne daß man allzu lange zu warten brauchte An den
beiden vorhergehenden Tagen wurden rund 2060 Zentner
davon ein kleinerer Teil auch an Gemüſen abgegeben Auch
heute ſtanden Zwiebeln und Spinat 1 Pfd je 25 Pfg
und Mohrrüben das Pfund zu 12 Pfg wieder zum Verkauf

Der Honig von deſſen Eintreffen ſchon geſtern die Rede
war iſt inzwiſchen per Eilgut angekommen leider konnte
er bis zur Stunde noch nicht am Produzentenmarkt ange
fahren werden

Vom 12 23 April keine kleinen Feldpoſt
paketchen

Feldpoſtbriefe bis 500 Gramm die kleinen Feldpoſtpaketchen
werden in der Zeit vom 12 bis 23 April d Js nicht zur Beſörde
rung angenommen um den an ſich ſehr großen Oſterverkehr ein
zuſchränken

Eine neue Beſtands aufnahme für Kartoffeln
Eine amtlich bediente Nachrichtenſtelle ſchreibt Nachdem am

25 Februar eine Aufnahme aller in den Händen des Handels und
der Verbraucher befindlichen Kartoffelmengen tgtte hat
wird am 15 April eine Beſtands aufnahme beim
Erzeuger vorgenommen werden deren Zweck es iſt nunmehr
genau zu ermitteln über welche Vorräte wir noch verfügen Die
Schätzungen hierüber gehen weit auseinander
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Halle und Umgebung klärlich iſt weil kein ſicherer Anhalt dafür vorliegt in welchem
Umfange Kartoffehn verfüttert ſind Daß aber in dieſem Jahre
größere Mengen durch Verſüttern verbraucht ſind als im vorigen
Jahre unterliegt wohl keinem Zweifel Bis zum 10 d Mts
waren die Bedarfsanmeldungen der Reichskartoffelſtelle einzu
reichen Auf dieſelben werden zunächſt etwa 50 v H aus den
Ueberſchußgebieten geliefert werden Die weitere Lieferung wird
wach den Ergebniſſen der Beſtandsaufnahme eingerichtet werden
Während bei der vorjährigen Ernte die Kartoffel einen ſehr hohen
Grad von Haltbarkeit aufwies ſo daß die Verluſte in den Mieten
nur wenige Prozent betrugen muß in dieſem Jahre infolge der
Witterungsverhältniſſe mit einem nicht unerheblich ſtärkeren Ver
luſt gerechnet werden der den größeren Ernteertrag des letzten
Jahres wenigſtens teilweiſe wieder ausgleicht Nachdem die Zu
ſuhren nach den Bedarfsgebieten inzwiſchen in großem Umfange
in die Wege geleitet ſind geht die Kartoffelknappheit die noch
vor kurzem ſich an vielen Orten empfindlich fühlbar machte all
mählich zurück Man darf annehmen daß die letzten vom Bundes
rat getroffenen Maßnahmen tatſächlich die Schwierigkeiten in der
Verſorgung der Bevölkerung mit Kartoffeln beſeitigt haben

Zoologiſcher Garten
Auf das heute abend 8 Uhr ſtattfindende 4 Geſell

AbendAusgabe 1 Beiblatt zu Nr 142 der SaaleZeitung
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ſchaftskonzert Soliſtin Frau Dina Mahlendorf ſet
nochmals empfehlend hingewieſen

Wettbewerb für Kriegerdenkmäler
Jn dem Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen für

Kriegergrabmäler auf dem ſtädtiſchen Gertraudenfriedhofe
der auf Veranlaſſung des Magiſtrates von dem Kunſtgewer
beverein und dem Landesverein des Bundes Heimatſchutz
ausgeſchrieben war erhielt den 1 Preis von 300 Mark der
Entwurf Grabesruhe Verfaſſer Steinmetzgeſchäft Emil
Schober Mitarbeiter Architekt Pfiſterer Der 2 Preis von
200 Mark wurde dem Entwurf Pax von demſelben Ver
faſſer zuerteilt Je einen 3 Preis von 125 Mark erhielten
die Entwürfe Heldenehrung Verfaſſer Herr Diplom
ingenieur Lichtwald und Graubraun Verfaſſer Herr
Friedr Schaaf Schüler der Handwerkerſchule

Jnsgeſamt waren 48 Entwürfe beſtehend aus 209 Blatt
Zeichnungen und 47 Modellen eingegangen Ein Teil der
Entwürfe ſoll in der Ausſtellung Kriegergrabmal
und Kriegerdenkmal die vom 29 April ab in den
Räumen der neuen ſtädtiſchen Sparkaſſe ſtattfindet ausge
ſtellt werden

Hindenburgs Jubiläumſpende
WTB Poſen 23 März Generalfeldmarſchall v Hinden

burg feiert am 7 April ſein 50 jähriges Militärdienſt
jubiläum Aus dieſem Anlaß wird zu einer Hindenburg
r n in einem Aufrufe aufgefordert in dem es
u a heißt

Ein ſichtbares Zeichen der Liebe und des Dankes ſoll
in der Geburtsſtadt Hindenburgs in einem Muſeum ent
ſtehen Handel und Gewerbe Jnduſtrie und Landwirt
ſchaft glücklich bewahrt vor vernichtenden Schlägen mögen
ein Scherflein des Dankes in Form einer Hindenburg
Jubiläumsſpende beitragen zur Schaffung eines Hinden
burg Kriegsmufeums in Poſen

Als Sammelſtelle ſind die hieſigen Zeitungen Banken
und die Stadthauptkaſſe genannt An der Spitze des vor
läufigen Organiſationsausſchuſſes ſteht der Oberpräſident
v Eiſenhart

Zur Veſchlagnahme von Web und Strickgarnen
Berlin 23 März Amtlich Durch die Bekanntmachung

betreffend Veräußerungs Verarbeitungs und Bewegungsverbot
für Web Trikot Wirk und Strickgarne vom 31 Dezember 1915
Ar W I 761/12 15 K R iſt erlaubt worden daß Waren

häuſer 10 vom Hun dert ſonſtige offene Ladengeſchäfte 30 vom
Hundert ihrer beſchlagnahmten Vorräte an wollenen und woll
haltigen Strickgarnen nach dem Stand vom 31 Dezember
1915 im Kleinverkauf und an Hausgewerbebetriebe veräußern
dürfen unter der Bedingung daß dieſe Mengen auch tatſächlich
zum Kleinverkauf und zum Verkauf an Hausgewerbebetriebe feil
gehalten werden und der Verkaufspreis nicht höher bemeſſen wird
als der zuletzt vor dem 31 Dezember 1915 erzielte Verkaufspreis

Nach dem Wortlaut der oben angeführten Bekanntmachung
W I 761/12 15 K R A müßten an ſich Warenhäuſer und ſonſtige
offene Ladengeſchäfte die Enteignung der bisher nicht freige
gebenen alſo beſchlagnahmten 90 oder 70 vom Hundert ihrer
Strickgarabeſtände gewärtigen wenn ſie dieſe Menge nicht bis
zum 31 März 1916 der Kriegswollbedarf Aktiengeſellſchaft Berlin
Süd Weſt 48 Verl Hedemannſtraße 3 zum Kauf angeboten haben

Da aber weitere Freigaben von Strickgarnen bei Waren
häuſern und ſonſtigen offenen Ladengeſchäften durch das Kriegs
miniſterium Kriegs Rohſtoff Abteilung für einen ſpäteren noch
zu beſtimmenden Zeitpunkt im Laufe des Jahres 1916 in Aus
ſicht genommen ſind ſo gibt die Kriegs Rohſtoff Abteilung be
kannt daß ſie im Hinblick hierauf von ihrem Recht der Enteignung
ſolcher Strickgarnbeſtände die ſich am 31 März 1916 noch in
Warenhäuſern und ſonſtigen offenen Ladengeſchäften befinden und
die bis dahin der Kriegswollbedarf Aktiengeſellſchaft Berlin Süd
Weſt 48 Verl Hedemannſtraße 3 noch nicht zum Kauf angeboten
worden ſind vorläufig keinen Gebrauch machen wird Die Be
ſchlagnahme dieſer Garne bleibt ſelbſtverſtändlich weiter beſtehen

Ausdrücklich wird darauf aufmerkſam gemacht daß ſich vor
ſtehende Bekanntmachung ausſchließlich auf Strickgarne bezieht die
r Warenhäuſern und ſonſtigen offenen Ladengeſchäften be
finden

Alle anderen von obiger Bekanntmachung betroffenen Garne
alſo auch Strickgarnbeſtände bei Großhändlern Fabrikanten
Spinnern und ſonſtigen Firmen werden nach dem 31 März 1916
enteignet werden ſofern ſie bis zu vorſtehendem Zeitpunkte nicht
der Kriegswollbedarf Aktiengeſellſchaft Berlin SW 48 Verl
Hedemannſtraße 3 zum Kauf angeboten ſind es ſei denn daß bis
zum 31 März 1916 feſte Heeres oder Marineaufträge im Sinne
des S 5 der angezogenen Bekanntmachung gegen ordnungsgemäß
ausgefüllten amtlichen Belegſchein vorliegen

Die Rolle der Chemie im praktiſchen Leben
Jm Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen

Volkskraft ſprach geſtern in der Aula Herr Dr phil Fodor
über das obige Thema Der Vortragende der zur Ein
hre in das Thema einen hiſtoriſchen Ueberblick gab

rte etwa folgendes aus Ausgehend von den primitiven
nſchauungen der Kulturvölker des Altertums entwickelten

ſich immer reifere Lehren über die chemiſchen Vorgänge in
der Welt der Stoffe Jm Alktertum verſtand man unter dem
Begriff Elemente etwas ganz anderes als heute Die
vier Elemente des Ariſtoteles galten keineswegs als
Grundſtoffe wie die heute bekannten etwa 80 Elemente

Freitag 21 Ritz

der Stoffe wie kalt warm trocken feucht uſw Jm
Mittelalter griff die Forſchung zu dem von den klaſſiſchen
Kulturvölkern des Altertums verachteten Experiment deſſen
Ziel es iſt aus unedlen Metallen das begehrte Gold zu ge
winnen Dieſes Problem beſchäftigte die Gelehrten des
Mittelalters die ſogen Alchimiſten und erſt mit der
Erkenntnis der Tatſache daß es ſich hier um eine unlösbare
Aufgabe handle gelangte die durch manche Enttäuſchungen
gereifte Wiſſenſchaft im 17 Jahrhundert mit Boyle zu
einer richtigeren und auch fruchtbareren Präziſierung des
Elementbegriffes die Elemente ſind keine Eigenſchaften der
Stoffe ſondern die Stoffe ſelbſt Dieſe Entdeckung aber
war ſowohl für die Entwickelung der reinen Chemie als auch
für die ſeit Parcelſus 1493 1541 und ſeiner iatro
chemiſchen Schule ins Leben gerufene mediziniſche
Ehemie inſofern von ausſchlaggebender Bedeutung als
ſie zum auch noch heute geltenden Geſetz der Erhaltung der
Stoffe und der Erhaltung der Energie führte Jm Zeichen
dieſer grundlegenden Geſetze entwickelte ſich in der Folgezeit
ſowohl die rein wiſſenſchaftliche techniſch angewandte als
auch die phyſiologiſche Chemie als deren wichtigſten Auf
gaben wir ſeit dem 19 Jahrhundert die Stoffwechſel
lehre und die Agrikulturchemie aufblühen ſehen
Die Entwickelung der letzteren Wiſſensgebiete iſt an die un
ſterblichen Namen der deutſchen Meiſter Liebig und
Wöhler geknüpft Seit Liebigs Forſchungen ſind wir über e
die Bedeutung der Eiweißſtoffe Kohlehydrate und Fette als e
Körperbeſtandteile und Nahrungsmittel klar unterrichtet
ferner über die Funktion der anorganiſchen Salze des Bodens
und der Rolle der Düngemittel in der Ernährung der
Pflanzen Jn Anknüpfung an die durch Liebig geſchaffene
Grundlage der modernen Agrikulturchemie gelangte der Vor
tragende zu den durch den Krieg hervorgerufenen neuen Auf
gaben die im Zuſammenhange mit der modernen deutſchen
chemiſchen Großinduſtrie den Gegenſtand des II Teiles
Donnerstag den 30 März Dr phil Eich wald bilden

ſollen
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Perſonalveränderungen

Befördert zum Oberleutnant der Leutnant Werner
im Füſ Regt 36 zu Leutnants der Reſerver die Offi
ziersaſpiranten des Beurlaubtenſtandes Hellmuth Dietze Halle
a d Kraehe Bernburg Füſ Regt 36 Rudloff Halle
a d Reſ Jnf Regt Nr 36 Oskar Werner Halle a
Jnf Regt Nr 67 zum Leutnant d Landw Jnf 1 Auf
gebots der Offiziersaſpirant des Beurlaubtenſtandes Sei p
pel Halle a Reſ Jnf Regt Nr 36

Den Charakter als Major erhalten der Hauptmann Engel
hart Halle a zuletzt Komp Chef im Jnf Regt Rr 172
jetzt b Kriegs Bekleid Amt d 4 K

Eiſernes Kreuz
Der Gefreite Bernhard Ruhe der jüngſte der drei

im Felde ſtehenden Söhne des Herrn Maurermeiſters Fried
rich Ruhe hat das Eiſerne Kreuz erhalten

Beförderung Der Vizefeldwebel Kurt Geißmar in der
Fußartillerie Batterie 488 wurde zum Leutnant befördert

Das Stammperſonal der ſtädtiſchen Straßenbahn hat für die d
4 Kriegsanleihe insgeſamt 21 100 Mark gezeichnet Der Magi
ſtrat hatte die Dienſtkautionen zum Zwecke der Zeichnung frei
gegeben

Eine Ausſtellung von Schülerinnenarbeiten findet in der a
Städtiſchen Handels Gewerbe und Haushaltungsſchule mit tech n
niſchem Seminar Kloſterſtraße 9 am Sonntag den 26 und Mon
tag den 27 März von 10 1 Uhr und 6 Uhr ſtatt

Die halliſche Opern und Konzertfängerin Käte Kleinlein
hat in den letzten Wochen in zahlreichen Städten unſerer Provinz
mit beſtem Erfolg geſungen So ſchreibt das Naumburger Tgbl
Aus Händels Oratorium Theodora ſang die Opernſängerin

Käte Kleinlein den Naumburgern bereits vom 1 Sym
phoniekonzert dort vorteilhaft bekannt die Arie Ach mehr für
wahr als Tod mit von tiefer Empfindung getragenem Ausdruck e
wobei man an dem metalliſchen Glanz ihrer Stimme mit Ver t
gnügen wahrnahm daß die Sängerin einen glücklichen Tag in n
besug auf ihre ſtimmlichen Mittel hatte Dasſelbe galt für den
Vortrag von Harre meine Seele ſowie Herr den ich tief im SHerzen trage und den köſtlichen Geſang Wilhelm Friedemann W
Bachs Kein Hälmlein wächſt auf Erden deſſen innige Frömmigkeit gerade in jetziger harter Zeit einen rechten Herzenstroſt ge 9
währte Das Lied ſtammt von dem Halliſchen Bach 1747 69 58
Organiſt an der Marienkirche zu Halle dem älteſten Sohn 55
Johann Sebaſtians Jn einer Kritik aus Pößneck heit e
über ein dortiges Konzert Frl Käte Kleinlein ſang mit un t
gekünſtelter Reinheit und Schönheit die Arie der Eliſabeth aus
dem Tannhäuſer die Cavatine der Gräfin und die Arie de a
Leonore aus Figaros Hochzeit recht erfreuliche Leiſtungen S

Der Kampf in der Luft Die unvergleichlichen Leiſtungen un
ſerer Luftflotte fordern im gegenwärtigen Weltkrieg unſer aller
größtes Jntereſſe heraus Wir alle verſtehen mit einem Male
was es heißt für den Kampf in der Luft gerüſtet zu ſein Seil
Jahren war dafür der deutſche Luftflotten Verein tätig und iſt
darum ſicherlich für den am Montag den 27 März hier in
den Thaliaſälen ſtattfindenden Vortrag des Herrn Oberleutnants
Bruno Radicke Berlin ein zahlreicher Beſuch zu erwarten nament 3
lich werden unſere nationalen Vereine gebeten ihre Mitgliede 9
jetzt ſchon alle zum Beſuch zu veranlaſſen Der Eintrittspreis bei
trägt nur 20 Pfg Siebe Anzeige

Verleihung der Roten Kreuz Medaille Die folgenden Angez t
hörigen des Vereinslazarettzuges Sachſen Anhalt A 4 ſind mit
der Königl Preuß Roten Kreuz Medaille 3 Klaſſe ausgezeichnet
worden der Hilfsarzt cand med Friedr Janſen Halle die Hilfs
ſchweſter Annemarie von Werder Sagisdorf die Hilfsſchweſtet
Käthe Gerſtenberg Halle die freiwilligen Krankenpfleger Fabri
kant Roh Urlau Halle Schneidermeiſter Herm Holzweißig Halle
Johann Sureck Ammendorf Robert Thurow Schuhmachermeiſter
Ammendorf Seminariſt Franz Winger Görbitz Saalkreis

Die Zeit der Schulentlaſſung ſteht nahe bevor And
damit legt ſich vielen Eltern die in der Gegenwart oft be
ſonders laſtende Frage auf das Herz was aus der ſchul

was durchaus er ſondern lediglich als Repräſentanten von Grundeigenſchaften tiſchen Kurſus zu

entlaſſenen Tochter werden ſoll Man möchte ſie erwerbsfähig
machen mit nützlichen Kenntniſſen ausſtatten und zugleich
in guten treuen Händen wiſſen Und von den möglichen
Berufen entſpricht doch der im Hauſe und die von
Kindern dem weiblichen Weſen am meiſten Zugleich be
wahrt das feſt umfriedete Leben und Wirken in der Familte
die Jugend vor manchen ihr ſonſt drohenden Gefahren

Da ſei auf ein Unternehmen hingewieſen welches hier
dienen will aus dem rechten Verſtändnis der Zeit und ihrer
beſonderen Nöte entſtanden und vom Geiſt ſozialer Fürſorge
eleitet iſt die Kinderpflegerinnenſchule Sie iſt in Verbindung mit dem ſtädtiſchen am und dem Diako

niſſenhäuſe errichtet und wird Anfang Mai d J eröffnet
Jn ihr werden ſchulentlaſſene Mädchen mit Volks oder
Mittelſchulbildung in einjährigem theoreti und praka Kinderpflegerimnen iündetſreulein
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Kindergärtnerinnen II xigye ebildet r die prakti usbildung ſtehen die ehe und
Krippen unſerer Stadt zu Verfügung Die hier gewonnenen
Kenntniſſe und Fertig eiten werden im zweiten Halbjahr
t eſtigt u er en Shugra halbt eiftigu n en ſogen men mit welchendie Leitung der Pflegerinnenſchule in ſteter Verbindung

bleibt Dieſe anderswo ſeit langem bewährte u
dient den Pier Mädchen als wichtige Uebungsſtätte un
Vorſchule für ihren Beruf und zugleich den Familien wel
dieſe aufnehmen Die theopretiſche Unterweiſung um
neben allgemein bildenden Fächern ſolche die der Ert

r den beſonderen Beruf dienen wie be Handtigu

t l Si d Spi Gee
mittagen ſtatt

eres Jnſerat Mreſſen von Schutzdamen
ſind ſehr wi men

Zur Beſeitigung eines Schoernſteinbrandes wurde die Feuer
wehr nach einem Grundſtücke der Magdeburger Straße gerufen
Die Wehr brauchte nicht in Tätigkeit zu treten Später wurde
die Feuerwehr nach der Burgſtraße gerufen wo in einer Woh
nung ein kleiner Brand entſtanden war Da das Feuer bereits
e gelöſcht war ſo konnte die Wehr ſofort wieder
äbr

Wem gehört der Trauring Eine am 18 März feſtgenommen
Frauensperſon führte einen goldenen Trauring geg C bei
ſich den ſie in Papier eingewickelt in der Königſtraße gefunden
haben will Da der Ring aus einem Diebſtahl herzurühren ſcheint
wird der Eigentümer erſucht ſich bei der Kriminalpolizei Drey
hauptſtraße 6 Zimmer 20 oder 24 zu melden

Vom Tage Auf dem Riebeckplatze fand ein Zuſammenſtoß
eines Straßenbahnwagens mit einem Wagen der Stadtbahn ſtatt
wodurch beide Wagen leicht beſchädigt wurden Der Betrieb er
litt eine Störung von 15 Minuten Die Schuldfrage iſt noch nicht
geklärt Ein aus dem Kinderheim entwichener Schulknabe
wurde geſtern nachmittag völlig durchnäßt und erſchöpft in einem
Grundſtücke der Herrenſtraße aufgefunden Er wurde in Schutz
haft genommen und ſpäter dem Heim wieder zugeführt

Theaker Konzert und Vorträge
Stadttheater

Am Sonnabend den 25 d Mts wird Mignon noch ein
mal zur Aufführung gelangen Für Sonntags ſteht nachmittags
Jobannisfeuer bei beſonders kleinen Preiſen und gbends als

Vorabend des Ringes des RNibelnngen Das Rheingold auf
dem Spielplan

Thaliatheater Ueber Die NRiederzwingung Mon
tenegros wird am Sonntag den 26 März abends 8 Uhr in
den Thaliaſälen der bekannte Kriegsberichterſtatter
Karl Friedrich Nowack ſprechen Ueber das gleiche Thema
hat Herr Nowack geſtern in Berlin einen Vortrag gehalten und
ſich einen ganz außerordentlichen Erfolg damit geholt Hervorx
gehoben zu werden verdient daß eine Reihe trefflicher Bilder aus
dem Wiener Kriegsarchiv gezeigt werden welche bis jetzt noch nir
gends zu ſehen waren und auch ſonſt überhaupt vollſtändig un
zugänglich ſind Herr RNowack hat den größten Teil der monte
negriniſchen Offenſive ſelbſt mit erlebt und darum iſt es ihm auch
gelungen dies Erlebnis mit größter Natürlichkeit zur Wiedergabe
zu bringen Die Kaſſe im Thaliatheater ſelbſt iſt am Sonntag
von 7 Uhr ab geöffnet Die Karten an der Theaterkaſſe und in
den Vorverkaufsſtellen ſind bis Sonntag mittag erhältlich

on

Walhallatheater Wie einſt im Mai die gehaltreiche luſtige
Geſangspoſſe von Walter Kollo wird heute Freitag zum erſten
Male aufgeführt Die Einſtudierung und Beſetzung iſt eine gute
die Koſtüme aus dem Atelier Stepaneck in Chemnitz ſind erſt
klaſſig das Orcheſter iſt verſtärkt ſo daß eine brillante Aufführung
gewährleiſtet werden kann Sonnabend und Sonntag auch nach
mittags wird Wie einſt im Mai wiederholt

Das für den 19 März angekündigte Robert VolkmannKonzert
welches umſtändehalher verlegt werden mußte ſoll bald nach
dem Oſterfeſte finden Die ausgegebenen Karten be
halten ihre Gültigkeit Hoffentlich findet das dankenswerte
Unternehmen Gründung einer Kriegshilfskaſſe für balliſche
ankriedrer und Lehrerinnen auch ſpäter noch allgemeine Anter
ſtützung

Jm Chriſtlichen Verein junger Mänuner Geiſtſtraße 29 iſt am
Sonntag abend 8 Uhr Lichtbilder Vortrag über ler Seekrien
Unterſeebootwaffe im großen Weltkrieg Eintritt 10 Pfo

Jeder junge Mann iſt willkommen
Deutſchmädchenbund Der letzte Vortrag von Herrn Prof

Dr Werminghoff entwickelte in knappen Umrißlklinien die
Gründe die während des letzten Menſchenalters den Weltkrieg
unſerer Tage heraufbeſchworen Er ſtellte Dreibund und Entente
in ihrer Zuſammenſetzung und Zweckbeſtimmung einander gegen
über würdigte die Gegenſätze zwiſchen den Mittelmächten einer
ſeits und Frankreich Rußland England und ihrer Bundesgenoſſen
andererſeits darunter Jtalien Der Zuſammenſtoß war unver
meidbar und die bübiſche Ermordung des öſterreichiſchen Thron
folgers war nur die äußere Veranlaſſung zum Ausbruch des
Krieges den Frankreich um ſeiner Revancheidee willen Rußland
infolge ſeiner panſlaviſtiſchen Tendenzen und England aus wirt
ſchaftlichem Neid wider den Nebenbuhler auf dem Weltmarkte
führen Kurz wurde an den bisherigen Verlauf des Krieges er
innert beſonders ausdrücklich aber an die Aufgaben die der Krieg
den in der Heimat Gebliebenen auferlegt darunter die Ueber
nahme von Laſten und Entbehrungen die nichts bedeuten gegen
üher den Verluſten die ein unglücklicher Krieg hringen würde
Der Vortrag ſchloß mit einem Rückblick auf die in der Reihe der
Vorträge durchmeſſene Spanne deutſcher Geſchichte deren Jnhalt
es geweſen ſei das deutſche Volk bei ſeinem Auſſtieg zur Reichs
einheit zu vegleiten und der Gefahren zu gedenken durch die es

ſich in dieſem Völkerringen hindurchzukämpfen und für die ſchweren
Aufgaben der Zukunft zu ſtäblen habe

e

BrahmsSchubert Abend des Nationalen Frauendienſies
zum Beſten der Kriegeſpende Deutſcher Frauendank

Am 28 März abends 8 Uhr wird der Nationale Frauendienſt
tn der Aula der Univerſität ſein zweites Konzert veranſtalten
deſſen Reingewinn der Kriegsſpende Deutſcher Frauendank zu
fließen ſoll Es iſt bereits an anderer Stelle auf dieſe große
Geldſammlung hingewieſen worden durch die die geſamte deutſche Frauenwelt einen kleinen Teil ihrer Dankesſchuld an die
tapferen Kämpfer unſeres Heeres abtragen möchte Es iſt über
aus wünſchenswert die in Halle zuſammenkommenden Gelder
die Höhe der von anderen Städten aufgebrachten Summe er
reichen Deshalb wendet o der Rationale Frauendienſt mit der
Bitte um lebhafte Beteiligung an die Hallenſer Das Konzert
verdient die beſondere Aufmerkſamkeit aller muſikaliſchen Kreiſe
da der bekannte auch in Halle ſehr beliebte Pianiſt Profeſſor Joſ
Pembaur jun aus Leipzig der mehrere Jahre nicht in Halle
geweſen iſt dazu nen wurde Das Programm iſt beſonders
intereſſant dadurch daß Prof Pembaur außer einer Scelonummer
die wundervollen von Brahms mitGattin und lerin zwei Klavieren ſpielen wird
geſungen von Frl Elſe Cantor und Frauenchöre unter Lei
tung von Frau Sofie Bernuſtein vervollſtändigen das Pro
gramm in heutiger Anzeige

e

Weiterwarke Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbeſugter Rachdruck wird gerichtlich verſolgt

3 März Angenehm wolkig etwas Sonne Niederſchläge
März Milde wolkig teils Sonne Regenfälle
März Wenig verändert
März Veränderlich angenehm milde
März g teils beiter milde

30 März Ziemlich kühl wolkig mit Sonne ſtrichweiſe Regen
31 März Wolkig Regenfälle normal temperiert
1 April Teils heiter nachts kalt etwas Regen

Waſſerſtände
bedeute über unter NulD

n e
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Mb Deutſcher Reichstag
36 Sitzung Donnerstag 23 März

Am Bundesratstiſche Reichsſchatzſekretär Dr HelfferichReichspoſtſekretär Kraetke g ſ Lertt
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

15 Minuten

Re Kriegsſteuern und der Etatk

Zweiter Tag

Abg Strefemann Natl
Der Reichsſchatzſekretär hat ſeine Etatsrede dahin ausklingen

laſſen daß die Neugeſtaltung der Reichsfinanzen vor ſich geht
während unſere Kanonen vor Verdun donnern Das ganze
deutſche Volk ſchließt ſich dieſem Gedanken aus innerſtem Herzen
dankbar an Vor einem Jahre waren wir und Oeſterreich
Ungarn in Verterdigungsſtellung gegen Rußland heute ſind
Polen Serbien und Montenegro erobert und die Dardanellen
befreit Dazu die Kämpfe bei Verdun und im Oſten

Seit wir zuletzr zuſammen waren iſt ein Wechſel im
Reichs Marineamt eingetreten An der Sxiße ſeiner Ge
ſchäfte ſteht nicht mehr der Staatsſekretär v Tirpitz Die

Nachricht von ſeinem Rücktritt hat im ganzen deutſchen Volk
eine tiefe Bewegung ausgelöſt Unſer Volk iſt in ſeinem
Innerſten monarchiſch geſinnt auch in dem Sinne daß es gern
ſeine Gedanken in einer Perſon verkörpert ſieht und ſo ſah es
in Tirpitz den Mann der uns die Entwicklung der deutſchen Flotte
Frrien t gierte und der uns den Willen des deutſchen

olkes zur See verkörperte Beifall Er hat den
Flottengedanken tief in unſere Herzen gepflanzt Alle weit
ſchauenden weltpolitiſchen Pläne haben von ihm ſtets verſtändnis
volle Förderung erfghren Jch erinnere an die Denkſchrift des
Reichsmarineamtes über die Seegeltung die zuerſt weite Kreiſe
die große Bedeutung der deutſchen Weltwirtſchaft hat erkennen
laſſen an die glänzende Verwaltung unſerer Kolonie Kiautſchou
wie auch an den Geiſt unſerer Flotte Beifall Jhm folgen
unſere heißeſten perſönlichen Wünſche Ungauslöſchlich wird
ſein Name mit der Geſchichte des deutſchen Vaterlandes und der
deutſchen Flotte verbunden ſein Lebhafter Beifall

Unſere Feinde haben ſich das Ziel geſetzt uns wirtſchaftlich
niederzuringen Leugnen zu wollen daß der Wirtſchafts
Krieg ſeine Wirkungen ausübt wäre falſch Die Denkſchriften
über die wirtſchaftlichen Maßnahmen während des Krieges zeigen
daß wir in manchem ſchwer zu ringen haben und daß wir uns
gegenüber den Verſuchen unſerer Gegner uns wirtſchaftlich zu
erſticken in Abwehrſtellung befinden Trotzdem können
wir das eine feſtſtellen der Krieg der gewaltige Zerſtörer hat
uns trotz all ſeiner Einwirkungen politiſcher und wirtſchaftlicher
Natur heute nach 154 Jahren weit ſtärker gefunden
als irgend jemand vorausſehen konnte Wir haben die Kraft ge
funden das Wirtſchaftsleben aufrecht zu erhalten und dem Reich
die Mittel zu gewähren um ſeine Finanzen im Gleichgewicht zu
erhalten Für die Struktur des deutſchen Wirtſchaftslebens war
die Stärkung der deutſchen Landwirtſchaft ſehr
wichtig deren Leiſtungen man nicht hoch genug einſchätzen kann
Kein anderes Land hat ſo viel an Kriegsanleihe gezeichnet wie
wir Das Anleihezeichnen iſt noch keine patriotiſche Tat
denn die Anleihe iſt eine gute garantierte Anlage aber in dem
ziſfernmätigen Ergebnis kommt nicht nur die Wirtſchaftskraft
eg Landes ſondern auch das unbedingte Vertrauen

des deutſchen Volkes in den Endſieg der deut
fchen Waffen und in unſere Zukunft zum Ausdruck

J teile die Auffaſſung des Reichsſchetzſekretärs daß wir die
Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmannes hätten miſſen laſſen
wenn wir bei einem Kriege deſſen Ende noch nicht abzuſehen iſt
die gewollgen Ausgaben weiter und weiter lediglich durch Anleihen
decken wollken Wir müſſen allmählich das Gleichgewicht herſtellen
Jch möchte dahox warnen auch jetzt noch die Lage als zu
vrofig anzuſehen und etwa zu glauben daß man leicht auf
dieſe oder jere Steuer verzichten könne Von einer BValanciexung
des Etats i gema keine Rede weil die Ausgaben für Heer und
Flotte durch die Kriegsausgaben laufen Jm a zu früher
werden geradezu ungeheverliche Anforderungen
an uns geſtellt werden ſobald der Krieg zu Ende iſt Da dürfenwir keine Vogelſtraußpolitik machen ſchauen wir den Dingen ins
Geſicht Au San allein tut es nicht Wir müſſen dem
Gqatzſekretär ſagen Wir brauchen Geld ſo ſchaff es

Der Deutſche Handelstag die vornehmſte Vereini
aller deutſchen Handelskammern hat da
l und Jnduſtrie bereit ſind ſich den Steuerbedürfniſſen de

eiches nicht zu verſagen Beifall Die Je der
Induſtrie und der Hanſabund haben gegen die Steuer
vorlagen keinen Einſpruch erhoben Das bedeutet noch nicht die
Zuſtimmung zu den einzelnen Steuern Aber es bedeutet daß
Handel Induſtrie und Gewerbe in ihrer Geſamtheit damit ein
verſtanden ſind daß man an ihnen nicht vorbei kann wenn neue
Mittel für des Reich gebraucht werden Die Stürme die einſt
hier über die Steuervorlagen entfeſſelt wurden erſcheinen uns
an den Erfahrungen des Sarg heute kleinlich und

n dierecht wenig würdig der n An das Re daa t läfen e Ehe ehe und veſen den ent
t ießlich aus den Ergebniſſen des Krieges lernen Wenn

end etwas einen kläglichen E

e Stever u
ind rück t ſo iſt e

eſchichte des De Reiche sn bei den Nationalli en wiederholte

e u vor direkten Gteuern Er ftsſteuer
ne P kann ſich von Schuld freiſprechen Es iſt von allen
tei ſündigt worden ich nehme uns ſelber gar nicht ar

e daran wie die Franckenſteinſche Klauſel das Re
et niemals dazu kam re
um
eines

n ſ braucht nicht

den Steuern eneue Ver Tabet ſiehe in Deutſdland ſteuern

behand Tabakgewerbe ha i51 Zeein on und man hat en e
e

keifen Bei der allgemeinen Preisſteigerung in ter
Tabakinduſtrie jetzt im Kriege macht die Steuer nur einen ge
ringen Teil aus und die Intereſſenten haden ſelbſt erklärt jetzt
im Kriege eine ſolche neue Bela zu können
als nachher wenn ſie nur nachher Ruhe hätten Man kann nicht
die Zigarette vor der Zigarre nnehmen Beide ſind ſiameſi
ſche Zwillinge Die Zigarre geht der Zigarette immer
mehr zurück Der Uebergang von Pfeife zur arre und
von der Higarre r Zigarette iſt bezeichnend für den g
des deutſchen Volkes von der Veſchaulichkeit gur raſtloſen Tätig

und UnruheVerhältnismä für unbedenklich halte ich die Beſtene
rung der Frachturkunden Vielleicht wären hier noch
größere Beträge eingeſetzt wenn man vorher die Jntereſſenten
efragt hätte An den Quittungsſtempel wird man ſich

in der Stadt ſchneller gewöhnen als auf dem platten Lande das
e et namentlich mit Rückſicht auf die vorgeſehenen hohen

trafen Die Spareinlagen müſſen vom Quittungsſtempel frei
bleiben Gegen die Erhöhung der Poſt gebühren haben wir
die größten Bedenken Deutſchland iſt durch die Gründung desWeltpoſtvereins bahnbrechend im Verlep ſen Wir ſollten

ſorgſam prüfen ob nicht hier ein zu weitgehender Eingriff gerade
in der Kriegszeit zu Erſcheinungen führen kann die das finangielle
Ergebnis in Frage ſtellen Das gilt namentlich von der Sr
höhung der Telephongebühren Viele Anſchlüſſe ſind
nur deshalb beibehalten worden weil man hoffte daß der Krieg
bald zu Ende wäre werden die Gebühren erhöhl werden zweifel
los viele Anſchlüſſe gekündigt Daher wird man vielleicht von der
Erhöhung der Telephongebühren abſehen müſſen Warum wird
nicht eine Kriegsbriefmarke eingeführt wie ſie Oeſter
reich und cuch ſchon andere Länder haben

Die Kriegsgewinnſteuer iſt ein ſoziales Aequivalent
gegenüber den anderen Verkehrs und Verbrauchsſteuern Viel
fach iſt eine ganz falſche Auffaſſung über die Kriegsgewinnſteuer
verbreitet weil ſie einen ganz falſ Namen iträgt Wir werden
uns in der Kommiſſion zunächſt mit dem Namen der
Steuer zu befaſſen haben in Wirklichkeit iſt es eine außer
ordentliche Kriezs Vermögenszuwachsſtenuer,
Weiter haben wir in der Kommiſſion die Hbhe der e
prüfen Jch möchte aber jetzt ſchon davor warnen zu hohe
Sätze einzuführen Nur in einem Falle wäre i für eine
Beſteuerung von hundert Prozent zu bei den Kriegs
gewinnen feindlicher Ausländer Ein Vertreter
einer engliſchen Firma teilt mir mit daß er für ſeine W
400 000 Mark mehr herausgewirtſchaftet hätte als in Frie
zeiten und die liegen jetzt auf der Reichsbank

Der Gedanke der Reichseiſenbahneinheit der
jetzt von Exzellenz Kirchhoff wieder mit ſoviel Wärme und gutem
ſachlichen Material vertreten iſt iſt heute unendlich viel ſchwerer
durchzuführen als früher Es iſt aber gewiß des Deutſchen
Reiches unwürdig wenn die einzelnen Eiſenbahnbetriebe einen
Kampf gegeneinander führen Sehr richtigl Das muß einmal
auch von norddeutſcher Seite geſagt werden Der politiſchen
Einigung Deutſchlands müßte auch eine wirtſchaftliche
Einigung folgen Wir werden uns der Prüfun 3 Ge
dankens ob der Wehrbeitrag noch einmal zu er
heben iſt nicht verſagen obwohl wir ſchwere Bedenken haben
die ſich namentlich auch auf die Vervaltn e nach dem Kriege be
ziehen Ebenſo ſind wir gegen eine mdön der Erbſchaftsſteuer etwa nach engliſchem Muſter Wir wollen uns
aber dieſe Quelle jetzt wo es ſich um Aufbringung einer halben
Milliarde handelt nicht für die Zeit ma dem Kriege verſchlie
ßen wo wir vielleicht drei bis vier Milliarden neuer
Steuern bewilligen müſſen Die Fürſorge für die ar
bliebenen der vielen Hunderttauſenden von Toten und für die
Krüppel und Jnvaliden darf ſich nicht in ſo engen Kreiſen halten
wie einſtmals nach dem letzten großen Kriege Sehr gt und

ſau Vor einer Milliarde dürfen wir nicht zurück
ecken

Wir kämpfen für das Reich das Reich muß ſich ſelbſtändig
entwickeln Bismarck ſchwebte eine unerſchütterliche finanzielle
Grundlage des Reiches als Ziel vor die ihm eine dominierende
Stellung verleihen ſollte Vielleicht hat er da an die Reichs
eifen bahnen gedacht Eine ſolche organiſche Verbindung
allen öffentlichen Jntereſſen in Staat und Gemeinden wäre au
dem Gebiete großer Monopole noch möglich wo wir
neue große Staatswirtſchaftsgebiete ſchaffen können ehe auch
dieſe Zeit ſo vorbeigeht wie fe bei den Reichseiſenbahnen vorbei
gegangen iſt Zuſtimmung Gegen die unberechti tSteuerſcheu müſſen wir vergeben Es iſt eine Ehrenyfüchi

jetzt mit ſeinem Beſitz für das Reich einzutreten Freuen wir
uns daß unſere Wirtſchaft ſo ungebrochen iſt daß wir ſolche
Steuern erlragen können Die Leipziger Meſſe 1016
hat trotz aller Nachahmungsverſuche in London und und der
Erſchwerung der Ausfuhr einen glä den Erfolg erfall Wo eine Ausfuhr mögli iſt ſoll man ſie nicht durch
bureaukratiſche Engherzigkeit erſchweren Sehr richtigl DieLeute werden von Pontius zu Pilatus geſchickt Du i e
e r der Beſcheide gehen ſehr oft Aufträge an a

ört hör
Der Baum des deutſchen Wirtſchaftslebens

läßt ſich nicht entwurzeln wenn auch manche Blätter hinweg
gefegt werden Wir werden das Land der Arbeit bleiben
müſſen Nur der erwirbt ſich Freiheit wie das Leben der ſie ſich
täglich erobert Haben wir bisher einige Wochen oder Monate
für den Staat gearbeitet ſo werden wir wenn es ſein muß auch
ein halbes Jahr für den Staat arbeiten weil es für uns de
höchſte iſt unſere Freiheit in der Zukunft Beifall

Abg Graf Weſtarp Konſ
Wenn wir auch während des De s unſergStFinangen auf eine neue Grundlage ſtellen ſo

h evö derer gedenken denen wir es verdanken
Finanzen noch feſt in der Hand haben und ſie nicht
vollen Behandlung von Koſakenhäuptkingen
ausgeſetzt ſehen Der in Abſchluß des Etatsjahres mag
in ſeinen rer weifelhaft ſein der milit i a
politiſche Abſchluß des letzten Jahres iſt von weltgeſchicht
licher Größe Sehr richtig Der ruſſiſche Rieſe iſt weit in ſein
Land hinein zurückgedrängt der Weg nach dem Balkan et
und geſichert die Mauer im Weſten gegen immer w olte

eitte gewaltiger Uebermacht feſt und unerſchütterlich da
ſtehend die neuen Kämpfe im Oſten und Weſten auf die die
ganze Welt mit geſpannter Aufmerkſamkeit auf die wir mit war
mer Herzen mit heißem Sehnen und mit zuver r er Hoff
p3 W all T r r Armee ſ r e i e ea ten von keiner Tat überſtrahlt werden von e Geberichtet und die Dichter ſern und

ſchichte ſagen Dem Utſich würdig hinzu was unſere Flotte leiſtet an
t auf treuerſie in ſchwer ertrag ner ſcheinbarer Untt ſtehen rn iunffere Kréuzer kühne rten ver

eichten wie ſie die P eines Dichters nicht kühner nicht
ſympathiſcher ausgeſta n mögen die Führer und Mann
ſchaften unſerer Unterſeeboote trotz der gefahrvollen
Lage in der ſie ſich befinden überall neue Erfolge gegen den
Feind erringen ſtets ſteht die Flotte ebenbürtig
de m et Seite ifallund nerkennung i groß genug um zu ken nen
Be dem ünd der t geett a sr rr ne t e Wunſerer oberſten Heeret zmnſere cht zu Wenauf die miliund zu Waſſer

Anerkennung wir mit

ein de ause geßge tentiſche aus uns nenwerden Das Lebenswerk des Grokadmireols von
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von in kreuem Wirken geſchaffen ünkeri i Wir nen Führung ſeines kaiſerlichen S
dieſe Flotte auf die wir mit ſo berechtigtem St
mit großer Zuverſicht blicken Meine h Freunde ich

ünler ver lel

un

mich nicht das heute auszuſprechen haben im Anfangrer Laufbahn nicht immer von vornherein a Wegen u
zu können geglaubt getragen von der Ueberlieferung des Wer

Landmacht und einer ſtarken Heimatpolitik Um ſo geſicherter

Aiträchtigen Die Reichsßoſt kann größere Erkräge liefern Die

Im ſo r ſteht unſere Zuſtimmung da zu der wir uns zeitig
nug durchgerungen haben Auch wir haben erkannt daß der

Froßadmiral von Tirpitz unſerem Volke neue Bahnen gewieſen
dat uns ein neues Verſtändnis für die Bedeutung der
fätigung über See eröffnet hat und daß er uns die Kenntnis der
Grundlagen verſchafft hat auſ denen allein die Seegeltung gegen
den mißgünſtigen Tyrannen der Meere behauptet werden kann
Was Tirpitz unſerem Volke geweſen iſt was er ge
ſchaffen was er uns gewährt hat ſteht unauslöſchlich in den
Ruhmesblättern der deutſchen Geſchichte C dar

Nach der geſtern vom Präſidenten angekündigten Vereinbarung
findet eine Beſprechung allgemeiner politiſcher
Fragen jetzt nicht ſtatt Wir haben dem Wunſch großer Par
teien des Hauſes folgend dieſer Vereinbarung nicht widerſprochen
auch ſoweit es um die eine Frage des Boot
Krieges handelt die mit Recht unſer Volk heute ſo lebhaft
heſchäftigt Die Vereinbarung haben wir durch unſer Verhalten
in der Vorausſetzung daß eine um ſo eingehendere deut
lichere und erſchöpfendere Ausſprache in der Kommiſſions
ſitzung ſtattfinden wird die von dem Präſidenten für den An
fang der nächſten Woche in Ausſicht worden iſt und in derLakeren Vorausſetzung daß unſer Verhalten auch durchaus

keinen Verzicht ſondern lediglich einen Auf
ſchub einer Erörterung der Frage auch im Ple
num bedeutet Lebhaftes Hört hört links Sehr richtig
rechts Unruhe Mit voller Offenheit und Ehrlichkeit hat uns
der Reichsſchatzſekretär die Verhältniſſe dargeſtellt Wir ver
ſchließen u in ſchwieriger Lage nicht die Augen Die prin
zipielle Zuſtimmung aller Parteien zu der Auf
bringung des Bedarfs der Steu rzulagen liegt in den Verhältniſſen
begrundet

Auch wir meinen daß der Beſitz die Opfer bringen muß
die für das Vaterland notwendig ſind Die Steuerpflicht
iſt aber allgemein und gilt auch für weniger Wohlhabende
Die Sozialdemokraten wollen allerdings das Reich proleta
riſieren und demokratiſieren Wir anderen erblicken
aber in der Selbſtändigkeit der Einzelſtaaten ein hohes Gut Jch
kann mi r Warnung des Abgeordneten Streſemann nur durch
aus anſchließen mit den Sätzen nicht über die Vorlage hinaus
zugehen Wir ſind aber nicht bereit hierüber hinaus dem Reiche
neue Steuern auf den Beſitz zu gewähren Vor allem iſt es jetzt
nicht an der Zeit das Problem der Erbſchaftsſteuer
anzurühren Die Erbſchaften unterliegen jetzt einer dreifachen
Beſteuerung der Erbſchaftsſteuer die in der Seitenlinie bis zu
30 Prozent geht der r die bis zu 258 Prozent geht und
der Kriegsgewinnſteuer die bis zu 50 Prozent gzpt Das Kindeserbe wird durch die Se ſteuer und die Kriegsgewinn

ſteuer erhr Man hat ſo viel von der e mung im Landeeiprochen ie muß es aber auf die Stimmung da draußen im

Felde wirken wenn es heißt die Grbſchaften der Gefal
len en ſollen ſtärker herangezogen werden Gegen eine noch
malige Erhebung des Wehrbeitrages müſſen wiruns mit aller Entſchiedenheit ausſprechen Würde
ein ſolcher An angenommen ſo würde das unſere Stel
lung u zu den anderen neuen Steuern beein
fluſſen können

Für die Tabakſtenuer haben ſich die Intereſſenten ausge
ſprochen falls ſie möglichſt bald einzeführt wird r Tabakbau
muß geſchützt werden Bedenken beſtehen gegen den Quittungs
ſtempel Wir verſchließen uns ihnen nicht Der Frachturkunden
ſtempel kann den Transport landwirtſchaftlicher Maſſengüter be

mttoldouteehs Privat Bani
Fallsgeh bisher alles amsonst angewanres Epilepsie Cuen mache einen letzten Versueh t

meinem Mittel ee wird nieht rouen Fl 25 M Bei Niohterfolg Betrag
zurück Apothoker Dr A U gker G m b in lassen 208 Port Gassen

Inlige ſelnen
In der Strafſache gegen den Milchhändler Albert Leonhardt in Halle

oegen Milchverfälſchung hat das Kgl Schöffengericht in Halle S in der Sitzungjom 2 März 1916 für Recht erkannt

Der Angeklagte iſt des Vergehens gegen das gen e et vom
4 Mai 18 i und wird deshalb unter Auferlegung der Koſten zu
iner Gefängnisſtrafe von 3 drei Wochen und einer Geldſtrafe von 300

dreihundert Mark an deren Stelle im Nichtbeitreibungsfalle noch
veitere 30 Tage Gefängnis zu treten haben verurteilt

Bekanntmachung
Auf Grund des S 1 der Verordnung des Bundesrats vom

Februar 1916 Reichs Geſetzbl S 86 und des S 12 Ziffer 1
und 15 der Verordnung des Bundesrats vom 4 November 1915
wird folgendes angeordnet 1

Die Ausfuhr von Kartoffeln aus dem Stadtbezirk Halle iſt
nur mit Genehmigung des Oberbürgermeiſters zuläſſig

S 2
Wer eine ſolche Genehmigung erlangen will hat beim Magi
ſtrat entſprechenden Antrag zu ſtellen und in demſelben die Menge
welche er auszuführen beabſichtigt den Beſtimmungsort und die
Umſtände welche die Ausfuhr veranlaſſen anzugeben

s 3
Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchrift des S 1 dieſer Ver

ordnung werden mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geld
bis zu 1500 Mark beſtraſt

eit Die Verordnung tritt mit ihrer Kundmachung in Wirkſam
tett

Halle a den 23 März 10916
et

Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Straßenbeleuchtung
Jm Monat April 1916 hrennen die Gaslaternen

vom 10 von 744 Uhr abends bis 5 Uhr früh
vom 11 20 von 738 Uhr abends bis 48 Uhr a
vom 21 30 von 73 Uhr abends bis 44 Uhr früh

Halle a den 21 März 1916
Der Magiſtrat

V Ausſchreibung
Die Lieferung von etwa 3000 Sack PortlandZement mit 50

Kilogramm Nettogewicht für vorkommende kleinere Kanal undStradeneuefüt rungen im Geſchäftsjahr 1916 ſoll im Wege der

Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

e eP agiſtratsbüro mmer Nr einzureichen woſelbſt die Bedingungen entnommen werden können

Halle a den 23 Märs 1916

Verbreitung des Telephons auf dem fl Lande darf aber
nicht gehemmt werden Unſer Wirtſchaftsleben iſt geſund und

k und wird auch die Belaſtungsprobe der neuen ern er
gen Die Meinungsverſchiedenheiten müſſen in dem Entſchluß

ausgetragen werden daß alles für das Vaterland geſchieht Die
Erledigung der Steuervorlagen iſt ein neues Zeichen unſerer
wirtſchaftlichen Unüberwindlichkeit Beifalſ

Abg Mertin Deutſche Fraktion
Unſern herrlichen Truppen gebülrt unſer lebhafter Dank für

ihre Großlaken Die W Staatszeitung hat unſeren An
trag in der BootFrage als Eingriff in die Kommandogewalt
und der Kriegführung bezeichnet Wir als die traditionellen Hüter
der Kommandogewalt au in ſchwierigen Augenblicken weiſen
dieſen Vorwurf auf das ſchärfſte zurück Der Antrag betrifft eine
Maßregel die in menotelangen diplomatiſchen Verhandlungen er
örtert worden iſt Unruhe Rufe Gegen die Abredel Jch will
nur einen öffentlichen Angriff als unberechtigt abwehren Zu
ſtimmung b d D Fr Name des Großadmirals v Tirpitz
wird unvergänglich ein ſo lange die deutſche Flotte beſteht Der
engliſche Aushungerungsplan wird ſcheitern Wir wollen den
Beſitz nicht ſchonen aber wir brauchen eine reinliche Scheidung
ipen den Steuerobjekten im Reich und Staat Der Tabak ver

ägt eine ausgiebigere Beſteuerung Unſer Beamtenapparat
könnte vereinfacht werden

Abg Hoch Soz
Der Geiſt des 4 Auguſt 1914 iſt in den Ausführungen der

andern Redner nicht zu verſpüren Mit kleinlichen engherzigen
Gründen verteidigt man die Vorlagen zugunſten der Beſſhenden

Reichsſchatzſekretär Dr Helfferich

Meine Herren Sachlich hätten mir die Ausführungen des
Abgeordneten Hoch keine Veranlaſſung zu einer Erklärung ge
zeben denn er hat nichts geſagt was nicht ſein Fraktionsgenoſſe
Keil in beſſerer und ſachlicherer Weiſe als er ſelbſt ausgedrückt
zätte Dagegen muß ich doch auf das entſchiedenſte
Lerwahrung einlegen wenn er die ernſte Angelegen
heit die uns beſchäftigt in dieſer Weiſe auf das rein agi
tatoriſche Gebiet hinüberzuziehen ſucht Lebhafte
Zuſtimmung Erregung bei den Soz Sie können über die neuen
Steuern urteilen wie Sie wollen ich glaube die große Mehrheit
des Hauſes und ich glaube die große Mehrheit im deutſchen Volk
iſt mit uns der Meinung daß die neuen Steuern auch ſoweit die
Verkehrsſteuern in Betracht kommen nicht in erſter Linie eine
Belaſtung der breiten Maſſe des arbeitenden Volkes darſtellen
ſondern ſich in einer Weiſe verteilen daß ſie ſehr wohl zu recht
fertigen ſind namentlich im Zuſammenhang mit den andern
direkten Steuern im Reiche und in den Bundesſtaaten

Jch muß Einſpruch erheben daß die Dinge ſo dargeſtellt
werden als ob dieſe neuen Steuern lediglich auf das arbeitende
Volk kommen und daß die Reichen geſchont werden n Zuruf
bei den Soz Die werden auch geſchont Unruhe Aber jeden
falls Das verbitte ich mir große Unruhe bei den Soz
daß der Abg Hoch ſagt die Steuern ſeien berechnet auf den Nutzen
der Reichen und den Schaden der arbeitenden Klaſſen Unruhe
Darauf berechnet ſind die Steuern nicht Niemand der an dieſen
Steuern mitgewirkt hat hat eine ſolche Berechnung auch nur im
allerentfernteſten im Sinne gehabt Zuruf bei den Soz Sie
wirken aber ſo Unruhe Aber Sie dürfen uns nicht zuſchiebendaß wir die Steuern darauf berechnet hätten ſo zu wirken Leb
hafte

Jn der Sache ſelbſt will ich auf die einzelnen Steuern nicht
eingehen aber ich möchte auch den Herren Sozialdemokraten den
Wunſch ausſprechen daß die Ausſprache in ſachliche rer
Weiſe geſchehen möchte als es der Fall iſt Denn ſonſt
mir kommt es nicht darauf an ob wir in acht Tagen oder vier

können

Holls katter Hallen

alle 1 am Leipziger Turms Könige
II Alte Promenade Reitbahn versammlung einzuladen

III Worttzwinger

Walhalla
Sämtliche Hallen ſind n von

früh 6 Uhr bis abends 8 Uhr
Es wird verabrercht

handelt werden
Punkt 4 der Tagesordnung

ſelben ſowie bei Herrn Kaufmann i WiesbadenS Barth Leipzigerſtr 30 und bei der in Bremen
dem Geſchäftsführer Herrn SekretärMüller Salzgrafenſtr 2 2 n

e nun SSSsen a r
Brennholz Verkaufl

g in SchlDie Arbeitsſtätte des Vereins für Heillbronn
Volkswohl Feldſtr 13 Zugang von
der Deſſauerſtraße Telephon 5028
1 Rmtr fein gehackt 15,00 Mk

775 Mk

Korb 70 Mnur gutes KiefernholzDie neueſten und beſten Waſch Bank tür
beſten

maſchinen Stck 12 Mk offeriert uen 4 Leſſingſtr 6 H II

Bekanntmachung
über die Ausdehnung der Verordnung über die Regelung des

ges von Erzeugniſſen der Kartoffeltrocknerei und der
Kartoffelſtärkefabrikation vom 16 September 1915

ReichsGeſetzbl S 535 r Bee F r n
Auf Grund des S 6 Abſ 2 der Verordnung über die Regelung t Abſatzes von Exzeugniſſen der Kartoffeltrocknerei und

der Kartoffelſtärkefabrikation vom 16 September 1915 Reichs

es 585 r veend ne e ß eje Vorſchriften der Verordnung ſoweit ſie auf Erzeugniſſe der liner beziehen werden auf alle Erzeugniſſe
ausgedehnt die entſtehen wenn friſche Kartoffeln allein oder
in Miſchungen mit anderen Ftoſſep r größere Teil ihres natür
lichen Waſſergehalts entzogen wird

Berlin den 17 März 10916
Der Reichskanzler

Königsberg I Phen

StEotikches Tiefbauamt

Axtiengesollsodaſt

9 PViliale Halle a S

urg i B Fürthuben Habelschwerdt Halle a Hamburg Hannover ind

Sarg zu 5 Pfg
leiſchbrühe laſche oder

elterwaſſer RhSimonade u furt S rreibueg t
Braunbier wald GWarken zu 5 Pfg welche ſich be

jonders zu Geſchenken und Unter a Mannhküsungen eignen und in allen Hallen Nüurnberg Ottenbach averwendet werden können ſind in den Rybnik Denſleßſerg Sorau

den Herren Albert Runtze G

V Klitzing

Jm Auftrage Kaup

Wochen fertig werden ſonſt würde ich von einer r ngder Vebane dieſem Stile eine ernſtliche Gefährdung
e

der vaterländiſchen n befürchten Lebhafte Zuſtimmung Unruhe b d Soz
ch glaube Sie irren ſich wenn Sie annehmen Sie hätten

dabei das Volk hinter ſich Wir haben zu dem Volke das Ver
trauen daß es die Dinge ruhiger und vernünftiger anſieht als es
vom Abg Hoch geſchehen iſt Lebh Sehr richtigl Dafür liegen
mir auch gewiſſe Anhaltspunkte vor Wir haben der Dis
kuſſion der Steuervorlagen ſo weit freie Hand gelaſ
ſen wie es mit den Kriegsverhältniſſen irgendwie verträglich ſchien
Jch glaube die Zuſage daß einer ſachlichen Ausſprache freie Han
gegeben werden ſollte iſt erfüllt worden Unruhe bei den Soz
Die Sozialdemokraten haben erſt vorgeſtern 18 Verſammlungen i
Berlin abgehalten Zuruf bei den Soz Unter Polizeiaufſicht
Unruhe Die Polizei hat nicht in einem einzigen Falle einem
Redner das Wort entzogen Zuruf des Abg Stadthagen Soz à
Das wäre ja noch beſſer Große Heiterkeit Herr Abgeordnete

och waren Sie über den Veſuch beſonders erfreut Ich habefer den Vorwärts da leſe ich Jn 18 faſt durchweg gut be
ſuchten Verſammlungen nahmen geſtern abend die Berliner Ge
noſſen zu den Steuervorlagen Stellung An einer anderen Stelle
heißt es Die Verſammlung im zweiten Kreis in der Lützowtraße entſprach nicht dem was man hätte erwarten können

enn der Vorwärts der doch gewiß nicht an Lungenkrankheit
leidet Heiterkeit ſo ſachlich ſprist ich glaube Jhre Volksver
ammlungen gegen die Steuern waren kein Erfolg Lebhafte Zu
immungMeine Herren ziehen Sie daraus eine Lehrel Sehen sie

wie das Volk die Dinge nimmt Sehen Sie wie in dem Volk
das Bewußtſein groß iſt daß wir in dieſer Zeit zuſammenſtehen
ſollen Suchen Sie dem Volk dieſes Gefühl nichtzu verleiden und ihm die Vaterlandsliebe die
Gott ſei Dank bei ihm in Mark und Knochen ſteckt nicht z
vergiften Stürmiſcher Beifalll Ruf bei den Soz Siedurch Jhre Steuern Große Unruhe Nein meine Herren t
weiß was ich vertrete und was ich verantworten kann Sie
werden es auch wiſſen Aber jeder gehe mit ſich zu Rate und
überlege Stürmiſcher Beifall Unruhe bei den Soz

Abg Hoch Soz
Wenn der Staatsſekretär über den geringen Beſuch unſerer

Verſammlungen geſprochen hat ſo hat er kein Gefühl da
für daß Leute die von morgens bis abends arbeiten müſſen
daß Frauen die ſtundenlang vor den Lebensmittelgeſchäften ſtehen
und daß endlich Frauen die ihre Männer oder ihre Söhne im
Felde verloren haben nicht in ſolche Veranſtaltungen gehen
lOrdnungsruf

Präſident Dr Kaempf
Jch ſtelle dann ausdrücklich feſt daß Sie dem Staatsſekretär

nicht die Abſicht unterſchoben haben das Vaterland zu ſchädigen
ſondern das nur als Wirkung ſeiner Vorlage bezeichnet haben

Abg Hoch Soz
Das muß doch jeder ſo verſtehen der deutſch

verſteht Ordnungsruf
Ein Antrag auf Shluß der Ausſprachewird angenommen Der Etat und die Kriegs

gewinnſteuer gehen an die Budgetkommiſſion dieübrigen Steuervorlagen an eine beſondere
Kommifſion

Abg Dr Liebkne S Wild
Der Schluß der Debatte richtet ſi h in erſter Linie gegenHeiterkeit mNächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Kurze Anfragen

Statsnotgeſet

Schluß 83 Ubr ben

o 12Fernsprecher Nr 1382 2383 1693
ne

Die Verwaltung der Volksküche und x S IKaffeehallen macht ganz beſonders t
darauf aufmerkſam daß auch während
der e Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind

die an Bedürftige verteilt werden z63 ordentliche Generalversammiung
Wir beehren uns hiermit unsere Aktionäre nach S9 24 bis 27 der Satzungen zu der

Mittwoch den 19 April vormittags I Uhr
in unserem Geschäftslokale zu Darmstadt stattfindenden dreiundsechzigsten ordentlichen General

In dieser werden die in S 30 der Satzungen unter Nummer l bis 3 genannten Gegenstände der
V Vor dem Steintor Tagesordnung der regelmässigen Generalversammlungen sowie nachstehender Gegenstand ver

Abänderung des S 23 der Satzungen Zuweisung einer besonderen Vergütung an die Mitglieder
der gemäss S 21 Absatz 1 der Satzungen gebildeten Ausschüsse des Aufsichtsrats

Kaffee Die Hinterlegung der Aktien bzw des ordnungsmässigen Hinterlegungsscheines eines deutschen
Notars der Reichsbank oder der Bank des Berliner Kassen Vereins in Gemässheit des S 24 der Sat en

er Becher hat spätestens am 15 April a C während der üblichen Geschäftsstunden zu erfolgen und zwar entweder
bei den Niederlassun gen unseres Instituts in Berlin Darmstadt B erg Beuthen O

Cottbus Düsseldort Forst i Frankf a FrankBayern Giessen Glatz Gleiwitz Görlitz r
Iauer

RKattowitz Kreuzburg Landau Pfalz Lauban Leipzig Leobschütz LudwigshafenMainz eim München Mysiowilz Neustadt Haardt
W ete 9

Neustadt

orzheim Prenzlau v S RaSpremberg Stargard i Stettin Strassburg
bei der Deutschen Nationalbank Kommandit Gesellschaft auf Aktien

Herrn Leopold Seligmann
Deutschen Nation Kommandit Gesellschaft eut Aktien
Herrn Simon HirschlandH M Flüesbach s Wwe

H M Fliesbach s Wweden Herren Rümelin Co
der Osthank für Handel und Gewerbe

Mün den Herren Merck Finck CoHerrn H AHuſhäuserPosen der Osthank für Handel und Gewerhbe
Berlin und Darmstadt den 23 März 1916

Handel und Industrie
v Simson

Bekanntmachung
Zum Zwecke der Sicherſtellung des Bedarfs an Saaikartoffeln

innerhalb des halliſchen Stadtgebietes werden diejenigen Per
ſonen welche Saatkartoffeln benötigen aufgefordert ihren Be

darf innerhalb 8 Tagen beim Magiſtrat Halle TeuerungsDepu
tation anzumelden Die Anmeldung hat zu umfaſſen die An
gabe der Menye ferner ob Bedarf nach Früh oder r
roten oder weißen Kartoffeln beſteht Es wird darauf h
wieſen daß Saatkartoffeln nur an Perſonen geliefert werden
welche nachweiſen daß die verlangten Kartoffeln tatſächlich zur
Ausſaat verwendet werden

alle a den 23 März 1916
J Der Magiſtrat

Dekanntmachung
i iſen darauf hin dem Büro Großer Verlig3 T von Beerdigungen die letzte Stenerquit

atte T S den 4 Jannar 216 Kor Mag



el Pönne

Von Sonnabend den 25 März an

in ca 100 Mustern

von 200 bis 75 Mark

nennt

Betten Ausstellung

2

beipzigerstrasse 6

Fernruf 6292

Meine Sonder Abfeilung

Zetitstellen
Fertige Zetten

Zeitfedern
ist die grösste derartige Einrichtung
am Platze und trägt in Ausführung
und Preislagen jedem Bedürfnisse

Tun RechnnngZur Besichtigung der Ausstellung die natürlich ohne jeden Kaufzwang erfolgen kann
jade ich höflichst ein

W Allein Verkauf der Foform Paradiesbetten Fabrik Steiner Sohn A Frankenbers
e SZETDZT EZ J

leh bin bei dem Königl

Halle a den 24 März 1916

ne Markt 20

r il be arlaubt und nehme während dieserBin bis 6 A
Telt meine Tätigkeit vrieder auf

Ropp
Atfeller ifr Künsfl Zähne Leipzigerstr 93 II Café Zorn

Kinderpflegerinnenſchule

in Verbindung mit dem ſtädtiſchen Jugendamt und dem Diakoniſſen
haus Ausbildung ſchulentlaſſener Mädchen Volks und Mittel
ſchulbildung zu Kinderpflegerinnen Kinderfräulein Kindergärt
nerinnen II Klaſſe Kurſus einjährig

Eröffnung 1 Mai
Anfragen und Anmeldungen bis 14 April an

Schweſter Lisa Möller
Burgſtraße 37 JugendHof

ha Sehafst dt Memesoſbee
Gewinn und Verluſt Konto für 1915

Devbet RKreditinſen Ausgabe 21,905 34 Per Zinſen Konto s 582 10
v altungskoſten 4,48740 Wiets Konto 2,108 87Konmto für Diverſe 1,496 59 eJmmobilienKonto

19 Abſchreibung 587 85
t ekten Konto e 1,000ReſervefondsKonto 558 94

Spezial Reſervefonds 2,420 20
Dividenden Konto 5,000

a TantiemeKonto 12265
70 655197 40,655 97

Bilanz am 31 Dezember 1915

Aktiva Passivam

Ab AAn Kaſſa Konto 86968 Per Aktien Kapital
Wechſel Konto 3382,903 90 Konto A6 150,000HypothekenKonio I31,584 Einzahlung 100 000
Effekten Koprto I35,966 91 ReſervefondsKontoJmmobtlienKonto 58,197 55 46 23,939 76
BankKonto 44,656 70 Spezial

KHonto KorrentKonto 17,64703 Reſervefonds 25 948 26 49 388 02WobilienKonto 550 89 Per DarlehnsKonto 42 711 45
ZinſenKonto 838 57
Drividenden Konto 5,000 S

Tantieme Konto 5 199 65
erlehnszinſenKto 832 76

802,47047 0 rSchafſtüdt den 12 Februar 1916
Der Vorſtand

Bauer Häßler Berger
Größeres Bauterrain

im Rorden der Stadt an bewohnter Lage II J ne Verhältniſſe halber
7 erſt billig zu verkaufen Reflektanten wollen Adreſſe unter B C 8941

udolf Mosse Halle a abgeben
Bad Tölz

Herrlich und ſtaubfrei gelegene
ſhuhdenfreie reizende Villa

immer Küche K Bad Verandac 77 Ifd mit herrlichem park
artigem Garten Nebengebäude uſw

h äußerſt billig zu verKaufpreis R 20 509 M

Thale Harz Lehr und Haus
hatlungs Penſionat von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegszett voll
Unterricht Beſte Erholung und Kräf
tigung in geſchützier Waldlage Proſp

Kwarienhähne gute Schläger zu
verkaufen in der Kurbelſtickerei

Wilhelmſtraße 7 Gartenhaus II

u E 2819 an die ExpedMetalibettenarge H Scnnee Nacht

Landgericht und Amtsgericht

hier zugelassen und habe das Büro des verstorbenen Herrn

Professors Dr Krahmer ühernommen

Arnold Potoers Rechtsanwalt

Reformbeinkleider
Directoirehosen
Turnhosen

für Damen und Mädchen Dy ſteht in
ſehr großer Auswah

in Berlin zu liefern

Der Reichskanzler kann die

Kraft
krafttretens

Berlin den 18 März 1916

Vermietungen

Gr Ulrichſtraße 43
N3 Zimmer 3 Kammern Küche Zube 2
V hör ſofort oder ſpäter zu vermieten

Mietsgesuche

Wohnung
S im Preiſe von 240 300 Mk mit Gas

oder Elektriſch im Zentrum oder Süd
viertel zunc 1 Juli zu mieten geſucht
Off unt O 2806 an d Exped d Ztg

beſſerer Stände finden liebevolle Auf
nahme Penfion

Hebamme Neumann Berlin
Charlottenburg Suaretzſtr 63

Ganze Namen od Vornamen
läßt zum Zeichnen von Wäſche 3V Stein weben rote Schrift a weißem Bande

H Sthne r Aachf ſtraße 84 H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Amtliche Herkanntmachnngen

Bekanntmachung
über die Einfuhr von Vieh und Fleiſch ſowie Fleiſchwaren

Reichs Geſetzbl S 175
Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über die

Ermächtigung des Bundesrats zu a Maßnahmen
uſw vom 4 Auguſt 1914 Reichs Geſetzbl S
ordnung erlaſſen

327 folgende Ver

S 1

Vieh Fleiſch und Fleiſchwaren die aus dem Ausland
führt werden ſind an die Zentral Einkaufsgeſellſchaft m b H

Der Reichskanzler beſtimmt welche Arten von Vieh Fleiſch
und Fleiſchwaren dieſer Verordnung unterliegen

S 2

näheren Bedingungen für die
Lieferung feſtſetzen und den Verkehr mit dem eingeführten Vieh
und Fleiſch ſowie den eingeführten Fleiſchwaren regeln er erläßt
die erforderlichen Ausführungsbeſtimmungen

Der Reichskanzler kann beſtimmen daß Zuwiderhandlungen
mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu
eintauſendfünfhundert Mark beſtraft werden und daß neben der
Strafe das Vieh oder Fleiſch oder die Fleiſchwaxen worauf ſich
die Zuwiderhandlung bezieht ohne Unterſchied ob ſie dem Täter
gehören oder nicht eingezogen werden

S 3
Der Reichskanzler kann Ausnahmen zulaſſen

S 4
Die Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in

Der Reichskanzler beſtimmt den Zeitpunkt des Außer

Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Delbrück

t Anlagen ohne die

müſſen

zu führen

e
Salle den 20 März 1916

Bekanntmachung
Jn letzter Zeit iſt wieder häufiger beobachtet worden daß

Hunde auf den Wegen innerhalb der Promenaden und ſonſtiger
gehörige Aufſicht frei umher

laufen Auch ſind die Anpflanzungen ſchon wiederholt durch auf
ſichtslos ſich in ihnen umhertreibende Hunde beſchädigt worden

Es wird daher darauf hingewieſen daß nach der Polizer
verordnung vom 12 April 1910 Hunde außerhalb des Geh5sftes
ihres r rs ſtets in ausreichender Aufſicht gehalten werden

ieſe wird nur dann als genügend angeſehen wenn ein
Begleiter vorhanden iſt der den Hund in Ruf und Sehweite hält
und ihn jederzeit zur Folgſamkeit nötigen kann
Anlagen ſind Hunde an einer höchſtens 1 Meter langen Leine

Jnnerhalb der

Zuwiderhandlungen werden nach der angeführten Verord
nung mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk oder entſprechender Haft be
ſtraſt Sie bringen auch den Tierhalter in Gefahr die Koſten für
die Wiederherſtellung etwa beſchädigter Anlagen zu erſetzen

c Die Volizeiverwaltung

Frühnſahrs
HervorragendeNeuheiten

Kostümen
schicke kleidsame Fassons von Backlisch bis zur

weitesten Frauengrösse

Grosse Auswahl
Billigst gestellte Preise

Anerkannt tadellose Massanfertigung

Theodor Rühlemann
Leipzigerstrasse

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Montag den 27 e 8 Uhr in den Thalia
Sälen Vortrag des Herrn Oberleutnants Bruno Radicke
Berlin über den

r Kampf in der Luft
Fe nmit zahlreichen Lichtbildern
Hierzu wird die geſamte Bevölkerung freusdlichſt ein

h geladen Zur Deckung der Unkoſten wird ein kleines Ein
N trittsgeld oon 20 P fg erhoben Ehret die Heldentatenunſerer Flieger durch zahlreichen

Jch Tauſe ar nur
Sonnabend

auch zerbrochene

25 März von
9 3 9 Uhr alte

Kautſchuk und Metallm Hotel Stadt Verlit Zimmer Nr 9 1 Et Leipzigerſtr 45
Zahle pro Stück bis 6 Marfür Metallgebiſſe den vollen SFraetzwert

A Wist aus Hamburg

Offene Stellen
Zuverläſſiger kräftiger

Laufburſche
der die Schule verläßt in angenehme
dauernde Stellung geſuchtZu erfragen in be Geſchäftsſtelle

dieſer Zeitung

Stellen Gesuche

Cancl mecl
in höherem Semeſter t Beſchäfti
gung bei Arzt oder in Privat
klinik Offerten unter G 2821 an
die Exped dieſer Zeitung

Zöpfe
von 2 W an 3 4 5 6 9 12 16
18 bis 20 Mk und über 1 Mtr lang

109 Rabatt
Verſand nach Einſendg einer Haar

probe Alle Erſatzteile in großer
Auswahl

Ropfwäsche
mit Teerſeife und Friſur

80 Pfg

Halle a nur Leipzigerſtr 33
und 79 I Größtes Spezial Haar

Was sche
e ein in
e
Bleich Soda

Sh Ahe
J StepperinS D R G M Jedermannkann mit dieſer Ahle ohne be

z f Shrnhe arbeitenzerriſſ uhwerk admäntel S TagePferde u Wagendecken ſw

ſelbſtreparieren Schönſt Stepp
ſtich wie m Maſchine Zahlreiche
Anerkenn Verpackt u porto
frei mit verſchiedenen Nadeln
Mk 20 Nachnahme oder
Voreinſendung durch
M Zucker Fürth i B 72Marxſtraße 17Hohn Meere Liebesgabe für

unſere Feldarauen

geſchäft der Provinz Sachſfen

Umtauſch bis 1 Mai geſtattet

Konfirmakions

Geschenke
größte Auswahl
bil ligſte Preiſe

guwener I ütt el
Schmeerſtraße Nr 12

Familien Nachricht

Unser guter Vater der

Pastor em
Bernhard Ischeyge

in Wernigerode
jst im 72 sten Lebensjahre sanft ent
schlafen, Wir haben ihn heute begraben

Halle a d S den 24 März 1916
Im Namen der Hinterbliebenen

H Zscheyge
ingenieur

De

die
geno
die E
auslö

dem
nachd

wurd
gebni
auch

3 An
mußte
ſich kl
menſo

Milli
Fach
der O
als e
einen
das ſt
Keine
hervo
wechſe

tente
Glauk
fehlt
Waffe
beteil
Gefüh
für kö
ſein
unſere

Wurf
Gebie
der S

J

Dr H
Reſul
die w
Dann
36 400

was v
haben

Milli
nehm
genar
ſo we
ſtellu
Wirk

Arbe
dentſe

die d
und
22 P
Geld

Voſt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1916


